
Dorf- & Stadtentwicklung 
in der Praxis

Lehrgang 2027



Wann: 12.02. – 11.06.2027 | Anmeldung bis: 05.02.2027 | Kursnummer: 27.05.00  

Betrag: 395 Euro
Für Mitgliedsgemeinden der Dorf- & Stadtentwicklung wird der Kursbeitrag zu 50 % 
vom Amt der Oö. Landesregierung, Abteilung Raumordnung, Geschä� sstelle für Dorf- & 
Stadtentwicklung gefördert.

Lehrgangsleitung: Ing. Bernhard Kuppek, Leiter der Geschä� sstelle für Dorf- & 
Stadtentwicklung
Lehrgang in Kooperation mit der Akademie der Volkskultur, der sich an alle Verant-
wortlichen in den Gemeinden, Vereinen und Personen, denen die Weiterentwicklung 
des Heimatortes am Herzen liegt, wendet. Der Begri�  Heimat gewinnt in unserer Zeit 
immer mehr an Bedeutung. Heimat ist da, wo ich geboren bin. Heimat ist da, wo es 
mir gut geht. Heimat beinhaltet die Auseinandersetzung mit den örtlichen Gegeben-
heiten in persönlichen, wirtscha� lichen, kulturellen und geographischen Belangen. In 
„liebenswerten Gemeinden“, die im Rahmen des Landesverbandes der Dorf- & Stadt-
entwicklung organisiert sind, haben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, ihre Ideen 
einzubringen. Jeder Ort, jedes Dorf entwickelt sich weiter. Dorfentwicklungsprozesse 
werden initiiert, um gemeinsam an der Zukun�  zu arbeiten. Dazu braucht es Menschen, 
die bereit sind, solche Entwicklungsprozesse zu gestalten und zu begleiten. Im Rahmen 
dieses Lehrganges erhalten Sie die nötigen Informationen und Werkzeuge für eine 
erfolgreiche Umsetzung. Nach Absolvierung des gesamten Lehrganges wird im Rahmen 
der Ortsbildmesse das Zertifikat „Dorf- und Stadtentwicklung in der Praxis“ überreicht.

Ziele und Strategien des Landes OÖ in der Dorf- & Stadtentwicklung –
Megatrends und gesellscha� licher Wandel
Ing. Bernhard Kuppek, Leiter der Geschä� sstelle für Dorf- & Stadtentwicklung; 
Mag. Dr. Johann Lefenda MA, Leiter Abteilung Trends und Innovation

Lehrgangseinführung, Kennenlernen der Teilnehmer und Gastvortrag zum Thema: 
Megatrends und gesellscha� licher Wandel. Der Referent beleuchtet zentrale Megatrends 
wie Urbanisierung, Nachhaltigkeit, soziale Ungleichheit und digitale Vernetzung. Diese 
Entwicklungen stellen Gemeinden und Städte vor neue Herausforderungen, bieten 
aber auch Chancen für innovative Lösungsansätze. Der Fokus liegt auf der Frage, wie 
lokale Entwicklung unter veränderten Rahmenbedingungen gelingt und welche Rolle 
zivilgesellscha� liches Engagement dabei spielt.

12.02.2027, 14 – 18 Uhr, Promenade 37, 4020 Linz, Haus der KulturModul 1

Dorf- & Stadtentwicklung 
in der Praxis



Heimat und Identität, Gemeinscha� sleben und Geschichte
Kons. Thomas G. E. E. Scheuringer, Zeitmaschine – historische Dienstleistungen,
OÖ. Volksbildungswerk

Die Identität eines Ortes oder einer Gemeinde ist vor allem in der Kultur und Geschichte 
begründet. In diesem Workshop werden theoretische Ansätze über die Bedeutung der 
lokalen Identität aus Modul 1 für Ortsentwickler in der Praxis bewusst gemacht. Dabei 
werden Besonderheiten in der Natur, im immateriellen Kulturbereich, im Brauchtum, 
im Vereinswesen oder an Bau- und Kleindenkmälern der Heimat reflektiert und mögli-
che Nutzungen für den Wirkungsbereich erarbeitet.

09.03.2027, 18 – 22 Uhr, Promenade 37, 4020 Linz, Haus der Kultur

Ortsbild: Baukultur erkennen – Baukultur verstehen – Baukultur leben
Referent: Dipl.-Ing. Thomas Ferk, Geschä� sstelle für Dorf- & Stadtentwicklung

Das Thema Baukultur wurde mit der Übernahme der Baukulturellen Leitlinien im Sep-
tember 2022 fest in der zukün� igen Ausrichtung des Landes OÖ. verankert. Dennoch ist 
der Begri�  Baukultur für die breite Bevölkerung kaum greifbar und in den meisten Fällen 
fehlt eine intensive Auseinandersetzung mit der Thematik. Bringen Sie jeweils ein Bild/
Foto aus Ihrem Umfeld mit,  welches Sie mit guter bzw. schlechter Baukultur verbinden 
und erzählen Ihre Geschichte zu den Beispielen. In einer Diskussion in großer Runde 
kann der eigene Zugang zum Thema abschließend auf die Prüfung gestellt werden. 

07.04.2027, 18 – 22 Uhr, Promenade 37, 4020 Linz, Haus der Kultur

Modul 2

Modul 3

Vereinsrecht und Veranstaltungsorganisation in der Praxis
Kons. Thomas G. E. E. Scheuringer, Zeitmaschine – historische Dienstleistungen,
OÖ. Volksbildungswerk

Sei es in der Arbeit, im Vorstand oder als Mitglied in einem Verein, es lauern viele (recht-
liche) Stolperfallen, die mit dem entsprechenden Wissen sehr leicht entschär�  werden 
können. Hier erfahren Sie alles Wesentliche zu den Eckpunkten der Vereinsarbeit von 
A wie AKM-Gebühren bis zu Z wie Zielbestimmung. Aktuelle Fragestellungen wie Regist-
rierkassen- und Belegerteilungspflicht werden ebenso behandelt, wie die Neuregelung 
der Lustbarkeitsabgabe.

14.04.2027, 18 –21 Uhr, Promenade 37, 4020 Linz, Haus der KulturModul 4



Akademie der Volkskultur in Kooperation mit 
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Lebendige Ortskerne gestalten – Potenziale erkennen, 
Leerstand nutzen, Dritte Orte scha� en
Andrea Maria Vetter MSc, Ing. Bernhard Kuppek, 
Geschä� sstelle für Dorf- & Stadtentwicklung

Wie können Ortskerne wieder zu lebendigen, vielfältigen und sozialen Räumen werden? 
In diesem Modul nähern wir uns der Fragestellung aus verschiedenen Blickwinkeln. Im 
Theorieteil werden zentrale Herausforderungen und Potenziale unserer Ortskerne be-
leuchtet – mit einem besonderen Fokus auf „Dritte Orte“ als Räume der Begegnung und des 
sozialen Austauschs. In Kleingruppen werden schließlich praktische Ansätze erarbeitet, um 
Leerstände zu aktivieren, Begegnungsräume zu scha� en und neue Nutzungen anzustoßen. 
Ziel ist es, mit einem konkreten Impuls oder Projektansatz nach Hause zu gehen.

11.06.2027, 14 –18 Uhr, Promenade 37, 4020 Linz, Haus der Kultur

Krisenkommunikation – Wie man in herausfordernden Situationen
gewinnbringend kommuniziert und Imageschäden vermeidet
Carmen Löw, Magistra Artium, geprü� e PR-Beraterin mit Schwerpunkt Konflikt- und 
Krisenkommunikation

Kaum etwas ist herausfordernder, als sich in einer Krise mit dem Informa tionsbedarf 
der Menschen um uns herum konfrontiert zu sehen. Aus dem Nichts werden Antworten 
auf noch ungeklärte Fragen verlangt und Vorwürfe erhoben, denen man nichts entge-
genzusetzen hat. Wie lassen sich Krisen erfolgreich meistern? Wie bereitet man sich 
darauf vor? Im Seminar werden Krisenabläufe erörtert, professionelle Tools der Krisen-
kommunikation vor gestellt und Krisen aus dem Umfeld der Teilnehmer simuliert.

14.05.2027, 14 –18 Uhr, Promenade 37, 4020 Linz, Haus der Kultur

Modul 6

Modul 5

Tel.: 0732/77 31 90 
E-Mail: avk@volksbildungswerk.at
www.akademiedervolkskultur.at

Anmeldung und Kontakt




